
Lokal Nachrichten 

Win, Rabe von Nichts« Jowa, be. 
suchte tthe Woche Verwandte in dieser 
Umgegend. 

Frant Gartner sk. und J. t5.. Jevpes 
sen reisten gestern per Attto nach West 
Point, Wehr. 

Schnlinperintendent E. A Mitinhy 
heiano sich asn Dienstag und Mittwoch 
in unserer Mitte. 

Ter Frauenvetein der Dreifaltigteit5- 
Gemeinde wird sich am Totttterstaa, 
ZU. Juni, auf der Fartn deS·LouiS 
Butuakd versammeln- 

-sried· Fastenow von Petersen, Ja» 
befindet sich ieit letzter Woche bei hiesi- 
gen Verwandten auf Besuch- 

ch. F. Kumnt mit Schwieger- 
eltern befand si u letzte Woche bei Win- 
Kumm fr. dahier zu Besuch. 

Frau Elifabeth Sohlsr und Tochter 
von Benioti, Nebr» weilen ieit Saan- 
tag znin Besuch bei hiesigen Freunden 
und ihrem Sohn nahe Crofton. 

Die B. G. Foreman Manch nahe 
Niobrara, welche 1600Acker umfaßt, 
wurde letzte Woche an sk. Yaeggi und 

Js. G. Mosbaetek iiirvsxtOJtW verkauft. 

tsshaep Krautk, der Optiler von Ran- 
dolov. mird am Montag, ZU. Juni in 
der Marfh Bolduian Apotete zugegeii 
fein. Augen werden frei uiiterfucht und 
Britlen angepaßt. 

Friedo Filter begab fich am Montag 
iiach langereni Aufenthalt bei hiesigen 
Verwandten in Begleitung ihres Groß- 
vaters-Z Win. Filter, zur heimat nahe 
Bazile Mias. 

J. W. Dort und Nick Paver fuhren 
gestern nach Oinaha, wo Herr Darti 
eiii 40 Pferdetraft Belie Automobil 
taufte nnd am felben Abend fchon da- 
mit hier eintrat. 

Letzte Woche fand auf dein Ed. Cast- 
mann Platz uahe Center die Vermohls 
ung der Jiidianer Sieben St. Clair 
und Martho Eastmonn statt, wobei der 

Epislopal Prediger Holmes anitirte. 

Wir hatten es letzte Woche übersehen, 
deii Verlauf der M. B. Cafe Form an 

Martin C. Peterå zu berichten. Die 
Farm umfaßt 400 Acker und liegt 7 
Meilen iiordwest von Bloomfield. 

Jn der Suverviioren Siyung ani 

Dienstag wurde E. C. Eickhof als Su- 
tieroifor des 1. Distritts ernannt statt 
des Herrn Daleh melcher den Posten 

rsesignirte und nach Montana verzogen 
it. 

Philiivv Doerr von nahe lsreighton 
sandte vtr einigen Wochen ziuei Carlo- 

dungeii Vieh zum Omaha Markt und 
da der Preis nicht ganz befriedigend 
aiiSfieL fandte er leythin 2 Car Vieh 
nach tshicago wo er besfere Preise er- 

zielte. 
Unser Teputy tsounty lslerk Milt 

Clart ist jetzt haiislich iii Center einge- 
richtet. Teiien Familie ist am Samstag 
noch tsreter verzogen, wo eS Herrn 
lslaik endlich gelang ein Wobnhaus fiir 
die Uiiterbringuug seiner Leibeirienen 
zu erlangen. 

F. O Poeten von Herrick Lownihiv 
befand sich am Dienstag in Bloomfield 
und der Zufall wollte es, daß er einen 

Bruch erlitt. Er wurde zur foiee von 

Kalnr E Kalar gebracht und ift wieder 

soweit hergestellt, dafz er»sich iiii Freien 
bewegen tauii. 

Wir lentcii die Aufuieitiaiiileit der 

Leier auf die Aiinoiice oess Vertaufa der 

Baniberin halb Siitioii Farin, nahe 

Unter gelegen. Wie in der Aiizksige 
auf Seite 4 hervorgeht. nnid die Faun 
auttioneioeife offeutlich vertaiift. 
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Kloth und ihre Mutter suhren am 
Mittwoch zuin Besuch von Verwandten 
iiiid Besannlen nach Blooiiifield, Nebr. 

»Sie werden sich mehrere Woche dort 
;aiii1)alten —- Ztvei Sohne des Far- 
irnersz Oetinann Dreißineier von Bloonis 
»field, welche lier ihre Großmutter, 
TFrnu Frank Schäfer besuchten, lehrten 
sain Dienstag Vormittag nach Hause 
!ziiruck. 
i 

Die Herren JanieS Weber und O. 
W· Rice von Crrighlon waren ain 

Samstag ver A tto zur Knox Caunty 
Metropolis heriiberaesahren. Auch er« 

blickten tvir die Herren Jos. P· Riddle 
und J. Erisian let Richter Keller 
nnd Frau von tsreighton ain Mantua 
in unserer Mitte. Die Herren Janieel 
G. Kruse iind W. A. Meserue von 

Creighton ließen sich heute ebenfalls 
dahier sehen. 

Jin Hause des Jobn Grohniann 
wurde ain Sonntag die lu jährige Hoch- 
zeilsfeter inmitten des engeren Freun- 
destreises oerlebt. Aus Anregung eint- 
ger Freunde wurde die Feier arrangirl 
nnd daß die Anwesenden vergnügle 
Stunden erlebten, wird wohl allge- 
niein angenommen, ohne die Besinn- 
gung unseres Gewährsniannes abzu- 
warten. Dein gastfreundlichen Paare 
nachträglich unsere Glllrlivllnschr. 

Gewöhnlich in dieier Jahreszeit 
steigt der Missouri Fluß und ist der 
Fischfang iii jenem Fluß sowie in den 

Nebensliisseii ein edler Sport. Von 
Niobrara wird berichtet, daß ein dorti- 
ger Bewohner einen 57 Psund wiegen- 
den Fisch hervorbrachte-. Dein anziehen- 
den Svort nachgehend, suhren am 

Dienstag Conduttor Hendersen nnd E. 
L. Dickmann von hier ver Auto in die 
Nahe des Missouri Flusses und die aus 
den kleinen Seen entnommenen Fische 
stillten zivei Waschzuber. 

Es geht die dunkle Sage. daß einem 
Mann in einem Städtchen Dodge 
(Foiinlhs, Wis» welcher sein gutes Ge- 
spann Pserde durch ein Autoinobil er- 

setzt hat, folgende iinangenevnie Sache 
vassirt sei: Neulich nachts kam er heim, 
fuhr die Maschine in seinen Stall, 
schrie «Whoa« und sprang ab. ohne 
die Kraft abzustellen. Das Auto raiinle 
natllrlich gegen die Ruckwand des Ge- 
bäudes und wie es sich unter Krachen 
und Splittern der Bretter denAusgang 
brach, hörte man den Mann noch im 
nier schreien: »Whoa, whoa there, : 
sah! Whoa!« 

Der Chef der hiesigen Feuerwehr,s 
Ed. Berrhnian, machte letzte Woche eine 
Jnspeltionstour in die Hinlekhdse lo 
taler Geschäftsvlatze und fand sich ge- 
notigi, einige Geschäftsinanner aus die 
Stadtordinanz zu weisen welches die 
Anhäufung von Abfall und leicht eiit 
ziindlichen Stoffen strushar macht. 
Nichtssagend non dem uachlassigen Aas- 
sehen, ist es auffullend, wie wenig ei- 
nige Leute uin Feiiergesahr besorgt 
sind. wie wenig sie sich iiin den Schutz 
des eigenen oder ves Nachbars Cigen 
tiini beiiiinniern. Die Anwendung fes 
Strafinaßes würde dieser Gleichgültig 
Zeit nur gelinde ausgeiibte Gerechtigkeit 
darbieten- 

Fritz Patier begab sich letzte Woche 
nach Ouiaha zur Versammlung dein 

Liauorhandler-Vereiniguiig, und with 
T 

rend seines Aufenthalts dort wiirde er 

von einem lliiwohlseiu befallen, welches 
arztliche Hülfe venotigte. Es stellte sich 
heraus. daß mehrere llnterleibsgischwuie 
die Ursache seines krankhaften Zustan- 
des seien uud wurde er zum Oinaha 
General Hosvital gebracht, wo eine 
glucklich vertausene Operatipn vollzogen 
wurde. Frau Bauer und Frau Herrin 
Rohlss begaben sich anfangs dieser 
Woche nach Oinaha. unI den ist-traul- 
teii zu besuchen und sreut es uns. die 
gunstigen Berichte iiber seinen Zustand 
iu vernehmen. Hjibglicherweise wird 
Herr ziaiier Ende nachster Woche di. 

Reise nach siause antreten iouiien. 
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Jahren ist die Erbentuna dieser Vor- 
züge erörtert worden, ohne daß es zur 
Ausführung gelangte. Hoffentlich wird 
nun das Projekt nicht wie das Getriebe 
der Strömung des Niobrara Flusses 
resultattos verlaufen. 

Bekanntmachuug. 
lluterzeichnete Firmen werden am st· 

Juli keinen Ruhm kaufen und un ie- 
iem Tage ihre Geichüitslotale geich of- 
seu halten. « 

Haniord Produce Co. 
F. E. Holiiies. 

Fairmont Crenurerv Co. 
D. S. Klote G Co. 

Kirschbaum Cz Son 
J J. Wunde-. 

men Verkauf 
biete ich bis zum lsten August meine 
Farin, welche 72 Acker umfaßt und en 

der nördlichen Stadtgrenze gelegen ist. 
Man wende sich an Darm Cz Tullevs 

J. D. Sieslin. 

Aus Seite 4 erscheint die Au- 
zelge des Bertauss den 19 Far- 
sueu in Halt Cursum Leset die- 
selbe. 
Das Recht der fSeqlhlistvrfegiertrug. 

Zwecks selbstiger Regierung ist ein 
Städtchen oder eine Stadt unter unse 
ren Gesetzen intorporirt. Die Rechte 
und Privilegien, welche diesem Alt 

entwachsen, tbnuen gewissermaßen als 

itsrnndhestimmuugsrechte betrachtet wer- 

den, welche seitens dem Bolte des Staa- 
tes jener stommnnitat verliehest wer- 

den, die durch Intorperirung seine 
Bewohner dem größeren Boltstreis ent 

zieht zwecks Beherrschung nach selbst 
versaszten Grundpriuzinien 

Warum benutzt eine Bollerschaar 
ldiesen Gesetzesatt der Selbstregirungt 
In der frühesten GeschichteAmeritas 
wurden Jnlorporiruugs-Rechte von; 
dem König Englands verliehen und» 
um den Punkt zu illustriren sei be- 
tnertt, das-, diese intorporirte Städte 
sich verbiindeten und die New Haben 
isolonie griindeten. Diese Städte und 

Dörfer standen also schon zu der Zeit 
der engeren Beherrschung nntertiiuig 
wie dieselbe durch Beschluß der 

Mehrheit zur titnwenduug gebracht 
wurde und zwar lange ehe irgendwelche 
Staatsmacht ausgeübt wurde. 

Gegen jeden Widerspruch wird die 
Notwendigkeit der Selbst-Eliminng 
der Lotalitiit als eine llnunigänglich- 
teit anerkannt· Diese Notwendig- 
teit «ist den Staatseinrichtungen bor- 

angeganaen und wenn Pracedenz und 
Tradition irgendwie als Belehrung 
dienen sollen, ist es keinerlei schwierig 
zu sehen, daß den Bewohnern der intor: 
borirten Stadte in erster Instanz das 

Recht zusteht, ihre lotale Regierung- 
Bestimmnngen zu entwersen und anzu- 
wenden- 

tsis ist ohnehin ein bestritteifertsie- 
senpunth ob es dein Etaat obliegt, 
durch Beschlüsse der Legislatnr einer 
Lolalitiit, welche es vorsicht. heimische 
Angelegenheiten selbst zu erledigen, 
Vorschriften zu machen. Das Ober-l 
gericht des Staates SUiichigan stempelte 
das Recht des Staates beniglich Titu- 
nalnue non these-nein die den Tars- 
behhrden oder Etadtbeamten Borschris 
ten machen, ein tijngriss in das Recht 
der intornorirten tttemeinschast, einerlei 
auf welche Punkte Letztere ihre Selbst- 
kegietnng anwenden nnd bedarf es 
nur det- Beftåtignng des Bank-endet- 

«gekichts. Inn das Gefeh als nnll nnd 

Inichtig vorzustellen Das chekgericht 
jenes Staates einen wichtigen Gerichts- 
satt verdandetnd hatenttchiedetn daß 
spie oeioriedene Staatsverfassung dem 

jaltquneinen Plan der Malen Selbst- 

sagten-Itzt obsiegt nnd folglich testeke 
nicht durch tstt der Legtetattst abge- 
tItIIIistIoeIsen kann. Das Gettdt hat 
In- Inentme entschieden. satt die Legt-. 
tutIIt Lotwttwttmwott tIeII Statuen 
stetem-In vektvemetn odet entstehen 
Inan. aber ei nicht in thet Macht« 
tmtett nt dem Vvtt einer Løtantot due 
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Der 4tc Juli 
wird in patriotifchcr Weise in Bloomfikld gefriert 

Eine lunreitlnsntns Sunnue ist bereite- gezettlntet unt esz eint- det größten Festlichkeiteu in 

Nordoft Nebraska zu macht-n. Eine der Haupt Ereignisse der Feier bildet das 

Feuenwebn-T0unnien 
woran sicb die Städte 

Creightou, lVatisa, Randolplz Ciofton 
beteiligen werden. Zudem werden vitle nndete Boldbtlustignngen stattfinden wie 

Tttg ofN War Damen Wettlanfcu 
Wettlanfcu fiir korpnlkn Männer, 
Wettlaufcn mit Schubkarrcn usw. 

Für alle diese Ereignisse sind liberale Preise uttcigesetiL Ant Abend 

brilliantes großes Feuerwerk 
Beachtet diesen Raum nächste Woche wegen Einzelnheiten, 

Brrcitct euch vor den Feiertag als Gäste der 
Stadt Bloomsicld zu verbringen. 

deren Hauptprinzip es sein würde, die 

Regierung der Städte in die Hände der 

aus dein Lande wohnenden Stimm- 

geber zu übertragen? lieuntszvtion 
wiirde es Bürgern ermöglichen, die 

wichtigeFunttion der lotalen Regierung 
in solchen Stildten auszuüben, in de- 

nen sie lein Stimmrecht haben, denn 

wenn sämmtliche Bürger eines Conn- 

ins am Stiinmtasten entscheiden, ol) 

der Verlauf von geistigen Getränken 

gestattet oder verboten werden soll, so 
ist dies ein Eingriff in die Macht, die 

den Stadtliewohnern allein zustehen 
soll. Landbewohner haben lein direltes 

Interesse in den Städteu, bezahlen 
tcine Steuern, welche in die Stadtlasse 
fließen, tragen folglich auch zur Auf- 
rechterhaltung der Muuizal Körper- 
schait nicht bei, sollten folglich in der 

Regierung der Stadte kein Versüguugss 
l recht haben Dennoch wurde ihnen die 

isez Recht gegeben durch das tsountu 

Lvtioiiitssleiesi, date aeaeuwartig dein 

jVolle Nebraetne zur Annahme emutvh 
»leu nnd jeder Stadt die Zellittreaie 

rnug entnehmen wurde. Wie die die 

Wurme tttelchlchte unseres Landes gi 

iniiie tttechte den Studien anertannte 

iuurd auch jeder recht geininte Burger 

ldieiein verderblichen Vorhaben der Pco 
.tulsiumiiuen eiitnegenurbeiten 

I Lein die stumm des Ver« 

jin-It m 19 Form-c ans Sei- 
it 4 
E -.--«-. M W-—.--« 

Dis uns Los im Its-n Miit-tu 
EBmM m Stuf Moos-Mist OI Im 

HMU so tsqu- Mss wind- M ca 

W I. cumm III-usw Rein 

E was-stumm Bose-Use nnd m 

jungen ihm-sum m Inst-I Ins- 

HDOU Wild-sites kam So 

I Ums-III us sum us tun-« 
jug. un El Juno. Wut Inm- 
Homis m- itt s- sc Von Mu. 

sum-Im. 
Fugu-tle Nis» IV syst hin 

Mom- Ist 
sin- « 

m ...... J- 
ud ss 

Ws O w 

Tkw l W 

Mino u It 

Wim- n 

Um » U 
W« .. 

JAt. Swell Diessers 
got & new position, i 

Je besser dir meiden desto bri- I 
irr die Stellung dir III einneh- l 
IIIkn, IIII sie cink Stellung IInlIkII 

» 

ode IIIIIII leII Inkrde nicht 
ans chn IIIIIII III fIklIcn bran- 
IIIkII IIIII IInffIIIIkIIII III irin InkIIII 

iIII IIIIIIII IIIIIIIkI IIIIIIII HI IIIcII III-II eI IIIIIII’ III 
Oh- I«II.II II I;«..I-«. 

« 

..I.·s:v .- I I I III THIS Of 

i IIIIIIIII I 
— »I- I I-. :II IIIIII II IsIIIIsIII IIIIII 

I I I I IIII III IId IIII III- 
IIII II III I I A IIIII In 

DIIIIIIII KIridrrlndrIn 
L 

...III-I«-I. IIIeIIIIIIIIII IIIIIIII 


